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PodiumsdiskussionPodiumsdiskussion

Akademie der Wissenschaften 
und der Literatur, Mainz



Die Podiumsdiskussion hat das Ziel, Vertreter der für 
das Gelingen von Schule verantwortlichen 
Entscheidungsträger zusammen zu führen. 
Dabei soll nach Wegen gesucht werden, wie der 
Prozess für das Gelingen von Inklusion an Schulen in 
Rheinland-Pfalz gefördert werden kann.

Es geht ausdrücklich nicht um einen Schlagabtausch 
bekannter Positionen. 

Sehr viel mehr geht es darum, wie Schule unter 
Beteiligung aller Akteure (Schüler, Lehrer, Eltern, 
Träger) so entwickelt werden kann, dass die 
Lernatmosphäre für alle förderlich gestaltet wird und 
dadurch Lernziele erreicht werden können.

Sie sind ganz herzlich eingeladen, durch Ihre 
Teilnahme an der Veranstaltung diesen Prozess aktiv zu 
begleiten und mitzugestalten.



Förderschullehrerin, stellv. Vorsitzende der 
GEW Rhe in land-P fa l z ,  Mi tg l ied  im 
Leitungsteam der GEW-Fachgruppe Sonder-
pädagogische Berufe, langjährige Vorsitzende 
des Hauptpersonalrats Förderschulen.
Langjährige Tätigkeit im Gemeinsamen 
Unterricht und an der Schwerpunktschule.

Professor für Sozialarbeit und Sozialpädagogik 
von 1977 bis 2008 an der Katholischen 
Hochschule für Soziale Arbeit in Saarbrücken.
Langjähriger Prorektor und Rektor der 
Hochschule, seit 1993 Landesvorsitzender des 
Paritätischen und Mitglied im Verbandsrat des 
Gesamtverbandes auf Bundesebene.

Diplom-Pädagogin, Redakteurin, Bildungsjour- 
nalistin. Buchautorin mit dem Schwerpunkt 
Erziehung, Bildung und Familie. Moderiert 
Fachveranstaltungen und hält Seminare zur 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 
Hat für den Themendienst des Klett-Verlages 
das Schwerpunktthema Inklusion bearbeitet.

Landesbehindertenbeauftragter seit Jan. 2013. 
Zuvor Referatsleiter im Sozialministerium.
Mitgründer des Zentrums für selbstbestimmtes 
Leben behinderter Menschen, ZsL Mainz. 
Kommunalpoli t isches Engagement im 
Behindertenbeirat u. im Stadtrat Mainz. Dipl.-
Psychologe u. Peer Counseling Ausbilder (ISL).

Podiumsteilnehmerinnen und -teilnehmer 

Reiner Feth, Paritätischer Wohlfahrtsverband

Matthias Rösch, Landesbeauftragter für die 
Belange behinderter Menschen  Rheinland-Pfalz

Inge Michels, Moderation

Sylvia Sund, GEW

Initiatoren:



Hans Beckmann, Staatssekretär im Ministerium 
für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur 

Seit 2012 ist Hans Beckmann Bildungs-
staatssekretär. Zuvor war er Abteilungsleiter im 
Ministerium und leitete die Schulaufsicht der 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in 
Neustadt/Weinstraße. 
Er hat Anglistik und Politikwissenschaft für das 
Lehramt an Gymnasien studiert.

Burkhard Müller, Landkreistag RLP

Jurist, seit 2003 Geschäftsführender Direktor 
des Landkreis tages Rheinland-Pfalz ,  
Herausgeber der Richtlinien für Grund-
sicherung und Sozialhilfe. 
Müller arbeitet in zahlreichen Gremien und 
Kommissionen im Sozial- und Gesund-
heitsbereich mit.

Ulrike Barth, Freie Waldorfschulen

Dr. phil, Sonderpädagogin, Lerntherapeutin 
und Waldorflehrerin, Schulleitungsmitglied der 
Freien Waldorfschule Kreuzberg, Berlin.
Promotion zum Thema Integration und 
Waldorfpädagogik. Lehrerbildungs- und Vor-
tragstätigkeiten im Rahmen von Entwicklung, 
Förderung, Integration und Inklusion. 

Gernot Zeitlinger,  Montessoriverband

Pädagoge, Mitbegründer der 1. rheinland-
pfälzischen Montessorischule in freier 
Trägerschaft und Vorsitzender des Montessori-
Landesverbandes Rheinland-Pfalz. 
Zuvor Referent in der Lehrerfort- und 
weiterbildung, langjährige Tätigkeit in der 
Personalvertretungsarbeit auf Landesebene.

Podiumsteilnehmerinnen und -teilnehmer 

Initiatoren:



Geplanter Ablauf

18:30 Uhr Ankommen 
Möglichkeit zum Austausch

19:00 Uhr Eröffnung

Grußwort Prof. Reiner Feth
 
Auftaktgespräch mit dem 
Landesbehinderden- 
beauftragten Matthias Rösch

 
1. Runde Podiumsdiskussion     

    Ausgewählte Statements

2. Runde Podiumsdiskussion 
    unter Beteiligung der 
    Zuhörer 

                 
Ausklang im Foyer 
bei Getränken und Brezeln

ca. 21:30 Uhr Veranstaltungsende

Gefördert durch:



Anmeldung / Information

Die Räumlichkeiten bieten Platz für ca. 150 Besucher.

Wir bitten Sie deshalb um Anmeldung unter:

www.inklusion-an-allen-schulen.de

Veranstaltungsort

Akademie der Wissenschaften und der Literatur

Geschwister-Scholl-Straße 2

D-55131 Mainz 

Telefon: 06131/577-0     -    Telefax: 06131/577-111

www.adwmainz.de   -  generalsekretariat@adwmainz.de

Die Veranstaltung ist vom 
Pädagogischen Landesinstitut Rheinland-Pfalz

anerkannt unter der Nr. 15 ST 17301
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